
 

Impulsreferat,	Workshop,	Zukunftswerkstatt 
oder	Prozessbegleitung 

Schule der	Zukunft 

 

Wohin könnte die Reise gehen? 
Gemeinsam Vision und Strategie entwickeln. 

 

Inspirieren. Gemeinsam denken. Zukunft gestalten. 

 



 

Schule der Zukunft 
Wie sieht eine Schule aus, die junge Menschen auf eine offene Zukunft vorbereitet und sie 
zugleich befähigt, diese selbst mitzugestalten? Digitalisierung, Künstliche Intelligenz, 
veränderte Lebens- und Arbeitswelten sowie gesellschaftliche Umbrüche fordern uns heraus, 
Bildung neu zu denken. 
 
Dabei bleiben Beziehung, Orientierung, Sinn, Lernfreude und eine starke Gemeinschaft 
zentral. 
 
Das Angebot eröffnet Einblicke in Zukunftstrends, Erkenntnisse der Bildungs- und 
Lernforschung sowie in inspirierende Praxisbeispiele. Es geht nicht um fertige Schulmodelle, 
sondern um mögliche Wege für die eigene Schule. 
 
Je nach Ausgangslage reicht der Weg von einem anregenden Impulsreferat über dialogische 
Workshops bis zur partizipativen Entwicklung einer gemeinsamen Vision, strategischer 
Schwerpunkte und konkreter nächster Schritte. 

Praxisrelevanz 

Im Mittelpunkt stehen die Fragen Ihrer Schule: Was wollen wir bewahren? Was soll sich 
verändern? Wie gestalten wir Lernen, Beziehungen, Zeit, Räume und Zusammenarbeit so, dass 
junge Menschen ihre Potenziale entfalten können? Die Teilnehmenden verbinden 
Zukunftsperspektiven mit dem eigenen Schulalltag. Daraus entstehen Orientierung, ein 
gemeinsames Verständnis und – je nach gewähltem Format – erste Entwicklungsfelder und 
realistische Handlungsmöglichkeiten. 

Aufbau des Angebots 

Die Schwerpunkte werden gemeinsam ausgewählt und auf die Schule abgestimmt: 
• Standortbestimmung: Stärken, Werte, Menschenbild und Zukunftsfragen klären 
• Zukunftsimpulse: Megatrends, Kultur der Digitalität, KI und neue Arbeitswelten 
• Kompetenzen von morgen: Selbstwirksamkeit, Future Skills und Partizipation 
• Lernen neu gestalten: Beziehung, Coaching, adaptives und vertieftes Lernen 
• Schule als Lern- und Lebensraum: Schul- und Lernkultur, Raum, Zeit und Teamarbeit 
• Gemeinsame Vision: Zukunftsbilder, Leitsätze und Entwicklungsfelder erarbeiten 
• Strategie und Umsetzung: Prioritäten, nächste Schritte und Erprobung planen 



 

 
Format und Umfang 

Das Angebot ist modular aufgebaut. Einzelne Bausteine können unabhängig voneinander oder 
als zusammenhängender Entwicklungsprozess genutzt werden: 

• Impulsreferat: Den Blick öffnen, Fragen aufwerfen und Denkanstösse geben 
• Workshop / SCHILF: Zukunftsbilder reflektieren und Ideen gemeinsam entwickeln 
• Visions- und Strategiewerkstatt: Zielbild, Schwerpunkte und Vorgehen erarbeiten 
• Prozessbegleitung: Entwicklungsschleifen, Erprobung und Verankerung begleiten 

Durchführung vor Ort, an der PHSG oder in einem kombinierten Format. Dauer, Beteiligung 
und Arbeitsweise werden individuell vereinbart. 

Zielgruppe 
Das Angebot richtet sich an Schulen, Schulträgerschaften und Bildungsorganisationen, die 
ihre Zukunft pädagogisch fundiert und gemeinsam gestalten möchten. Angesprochen sind 
insbesondere: 

• Schulleitungen, Schulbehörden und Führungsteams 
• Steuergruppen, Schulentwicklungs- und Projektteams 
• Lehrpersonen und weitere pädagogische Fachpersonen 
• bei Bedarf auch Lernende, Eltern und weitere Beteiligte 

Ziele 

Die Teilnehmenden können – entsprechend dem gewählten Format – 
• gesellschaftliche und technologische Entwicklungen für die eigene Schule einordnen, 
• Zukunftskompetenzen, Werte und ein gemeinsames Menschenbild reflektieren, 
• Lernprozesse, Schul- und Lernkultur und die Rolle von Lehrpersonen neu betrachten, 
• ein schulbezogenes Zukunftsbild und mögliche Entwicklungsfelder formulieren, 
• erste strategische Prioritäten, nächste Schritte und Verantwortlichkeiten klären. 

Anschlussmöglichkeiten | Vertiefende Entwicklungsfelder 

• Adaptive Lernprozessgestaltung und Blended Learning 
• Deeper Learning, Projektlernen und Future Skills 
• Kultur der Digitalität und verantwortungsvolle KI-Nutzung 
• Lerncoaching, Selbstorganisation und neue Lernräume 
• Agile Schulentwicklung und partizipative Transformationsbegleitung 



 

 
Termine 

Die Termine und der zeitliche Rahmen werden individuell vereinbart. 

Kosten 

Die Kosten richten sich nach dem Umfang, der Dauer und der individuellen Ausgestaltung des 
Angebots. 
Gerne beraten wir Sie in einem unverbindlichen Gespräch, klären gemeinsam Ihre Bedürfnisse 
und erstellen Ihnen eine passende Offerte. 
Bei Durchführung an einer Schule oder Bildungsorganisation erfolgt die Kostenklärung auf 
individuelle Anfrage. 

Kontakt 

Institut Digitale und Informatische Bildung 
St. Jakobstrasse 56A 
9000 St.Gallen 
071 243 94 00 
 
Andreas Weh, Bereichsleiter Weiterbildung und Dienstleistung: 
Andreas.weh@phsg.ch 


